
DGGL-Spaziergang
„Entwicklung eines naturnahen
Naherholungsgebietes mit
Badesee in Hannover-Misburg“

Donnerstag, 23. März 2023 um 16.30 Uhr

Spaziergang mit Dipl.-Ing. Jürgen Rakow
ca. 1,5 Std., festes Schuhwerk notwendig

Treffpunkt: Abzweig Anderter Straße 59 (siehe Plan rechts →)

Info: www.hannover.de/badesee-misburg
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der DGGL,

die  Landeshauptstadt  Hannover  entwickelt  im Bereich  der
ehemaligen  Mergelgruben  HPC I  und  HPC II im Stadtteil
Misburg-Nord ein  naturnahes Naherholungsgebiet.  Zu die-
sem Zweck wurde im Jahr 2000 die Gesellschaft  zur Ent-
wicklung des Naherholungsgebietes Misburg-Ost (GENAMO
mbH) gegründet. 

Entsprechend  des  Zielkonzeptes  Mergelgruben  Misburg/
Seckbruchwiesen aus dem Jahr 1997 wurde die  HPC I in
den  zurückliegenden  Jahren  unter  naturschutzfachlichen
Gesichtspunkten entwickelt. Seit 2016 ist die Grube als Na-
turschutzgebiet  ausgewiesen  und  Teil  des  europäischen
Schutzgebietsnetzes Natura 2000 und im Jahr 2020 wurde
sie erneut als Projekt der UN-Dekade „Biologische Vielfalt“
ausgezeichnet.

Für  die  ehemalige  Mergelgrube  HPC  II sieht  der  Gesell-
schaftszweck der GENAMO die (Teil-)Verfüllung mit  unbe-
lastetem Bodenmaterial und anschließend die Anlage eines
Badesees  vor.  Als  letzter  großer  Baustein  sollen  jetzt  die
Planungen  zur  Gestaltung der  Grube HPC II  nördlich  des
Stichkanals vorangetrieben werden – Entwicklungsziel:  na-
turnahes Erholungsgebiet mit Badesee.

Im Rahmen eines Spaziergangs über die Fläche wird Jürgen
Rakow vom Fachbereich Umwelt und Stadtgrün der Landes-
hauptstadt Hannover den derzeitigen Sachstand zur Bürger-
beteiligung und Planung der Mergelgrube HPC II vorstellen.

Wir freuen uns darauf, Sie zu sehen!

Mit herzlichen Grüßen

Lidia Ludwig – Berthine Knaut 
                                 Martina Gollenstede – Helga Kießling
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Hannover, 05.03.2023


